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Smart City der Zukunft
Corona-Krise nutzen und die Digitalisierung vorantreiben!

Der Stadtrat möge beschließen:

Die  Verwaltung  wird  aufgefordert,  den  Grad  der  Digitalisierung  zu  evaluieren  und  die
gemachten Erfahrungen, insbesondere während der Corona-Krise für die Smart City der
Zukunft einzubeziehen.  

Begründung:

Bereits seit Langem existieren Projekte zur Etablierung der Smart City München. Diese gilt
es  auszuweiten,  denn  die  Digitalisierung  spielt  bei  der  Aufrechterhaltung  der
Verwaltungstätigkeiten sowie der Beschulung von Kindern und Jugendlichen während der
Corona-Krise  eine  bedeutende  Rolle.  Sie  ist  Teil  der  Krisenbewältigung.  Wichtig  ist,
Stärken und Schwächen der schnell eingeführten Systeme und Ansätze zu evaluieren und
zu analysieren. So waren z.B. die Schulen und Hochschulen noch nicht in ausreichendem
Maße  auf  digitales  Lernen  vorbereitet,  auch  die  Stadtverwaltung  oder  die
Gastronomie/Hotellerie mussten in Sachen E-Commerce umdenken. Das sind nur wenige
Beispiele für eine Vielzahl an Bereichen, in denen eine stärkere Digitalisierung nötig ist.  
Die gemachten Erfahrungen sind Wegweiser für die Smart City der Zukunft Wie sieht die
digitale  Stadt  München  in  den  Bereichen  Handel,  Gastronomie,  Schule,
Verwaltungsservices  etc.  aus?  Wie  können  die  Bereiche  auch  während  einer
Gesundheitskrise  bestehen?  Dies  sollten  Leitfragen  im  Rahmen  der
Digitalisierungsstrategie der Landeshauptstadt München sein. 
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